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Die Barmherzigen Schwestern vom Hlg. Karl Borromäus sind eine karitativ 
tätige Kongregation mit Sitz in Schmallenberg, ED Paderborn. Neben ihren 
Tätigkeiten in Alten- und Pflegeheimen, Kindergärten und Schulen in 
Deutschland haben die Borromäerinnen Niederlassungen in Israel, Rumänien 
und Ägypten.  
In den von ihnen geleiteten Schulen in Kairo und Alexandria werden mehr als 
1.300 Mädchen unterrichtet, die medizinische Ambulanz der Schwestern in 
Kairo versorgt täglich rund 300 Patienten.  
Bereits seit 1908 leiten die Borromäerinnen in Alexandria ein Alten- u. Pfle-
geheim, in dem mehr als 70 Pflegebedürftige betreut werden. Außerdem fin-
den in der Hauskapelle regelmäßig Gottesdienste in deutscher Sprache statt, 
die vor allem von der deutschen kath. Gemeinde Alexandrias besucht werden. 
Da nicht alle Patienten über Renten verfügen, finanziert sich der Betrieb 
hauptsächlich durch Spenden.   
Die Gebäudesubstanz war durch aufsteigendes Wasser/Unterspülungen stark 
angegriffen, und so musste 2010 eine Grundsanierung durchgeführt werden. 
Um festzustellen, ob Risse in den Mauern von den sanierungsbedürftigen 
Fundamenten herrührten, wurden die beschädigten Mauern zunächst 2 Jahre 
beobachtet, bevor sie nun saniert werden. Des Weiteren ist die Befestigung 
der Außenmauern als Sicherheitsmaßnahme vor Plünderungen notwendig. 
 
 
 
Spendenkonto: 
Bischöflicher Hilfsfonds "Eine Welt" 
Liga Bank, BLZ 750 903 00 
Kto. Nr.: 239 097239 097239 097239 097 
 
 
 
 
 
Bitte bei Spenden den Verwendungszweck „Ägypten/BorromäerinnenÄgypten/BorromäerinnenÄgypten/BorromäerinnenÄgypten/Borromäerinnen“ angeben, für Spendenquittungen benötigen wir 

jeweils den genauen Namen und die Adresse des Spenders, für Kollekten, Bazare usw. können leider keine Spenden-

quittungen ausgestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Bischöflicher Hilfsfonds Eine WeltEine WeltEine WeltEine Welt 
Abt. Mission-Entwicklung-Frieden 
Peutingerstr. 5 
86152 Augsburg 
 
Telefon: 08 21 31 66-3111 
Telefax: 08 21 31 66-3119 
E-mail: 
weltkirche@bistum-augsburg.de 
Internet: 
www.hilfsfonds-einewelt.de 
 
Spendenkonto: 
Kto.-Nr. 239 097 
bei der LIGA Bank Augsburg 
BLZ 750 903 00 
 
BIC: GENODEF1M05 
IBAN: DE72 7509 0300 0000 2390 97 
 

 


